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Beata von Poll

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich, Ihnen den aktuellen Marktbericht für 
Wohnimmobilien in Bocholt und dem Kreis Borken 
zu präsentieren.

Regionale Gegebenheiten sind für die Einschätzung des 
Wertes einer Immobilie von großer Bedeutung. Neben  
individuellen Aspekten wie Bausubstanz und Ausstattung 
spielt die Lage als Überbegriff für äußere Faktoren dabei 
die entscheidende Rolle. Die wirtschaftliche Entwicklung 
der Region, Infrastruktur und Freizeitmöglichkeiten sowie 
Architektur und Atmosphäre der Umgebung beeinflussen  
allesamt den Preis, zu dem eine Immobilie verkauft oder  
vermietet wird.

Der vorliegende Marktbericht unterstützt Sie dabei, die  
aktuelle und zukünftige Situation auf dem Immobilienmarkt 
in Bocholt und dem Kreis Borken beurteilen zu können. Die 
Research-Abteilung unseres Hauses hat mit unseren regio-
nalen Experten dazu interne und externe Daten ausgewertet. 
Auf diese Weise bieten wir Ihnen Transparenz über den realis-
tischen Marktwert Ihrer aktuellen oder zukünftigen Immobilie.

Profitieren Sie von einem weiteren Vorteil unseres Hauses,  
der über die Möglichkeiten eines Marktberichtes hinausreicht: 
Unsere qualifizierten Immobilienmakler (IHK) und geprüften 
freien Sachverständigen für Immobilienbewertung (PersCert®) 
schätzen gern kostenfrei und unverbindlich den aktuellen 
Marktwert Ihrer Immobilie ein. Mit der Kompetenz eines 
internationalen Maklerunternehmens und den regionalen 
Kenntnissen unserer erfahrenen Kollegen bringen wir Ihr 
Vorhaben zu einem erfolgreichen Abschluss. Wir freuen uns, 
Sie persönlich beraten zu dürfen.

Beste Grüße
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STANDORTINFORMATIONEN

Bocholt ist mit über 71.000 Einwohnern nach Aachen die 
zweitgrößte Stadt an der deutsch-niederländischen Grenze 
und die drittgrößte Stadt im Münsterland. Das Stadtbild 
wird von zahlreichen historischen Bauwerken wie der spät-
gotischen St. Georg-Kirche und dem historischen Rathaus 
geprägt. Die umliegende Natur und ein breites Angebot an 
Freizeiteinrichtungen bieten vielfältige Möglichkeiten zur 
Naherholung und Freizeitgestaltung. Bocholt überzeugt nicht 
nur als attraktiver Wohn-, Arbeits- und Bildungsstandort, 
sondern auch durch eine hohe Wohn- und Lebensqualität. 
Darüber hinaus tragen eine gute Verkehrsanbindung und 
vielfältige Bildungsangebote zur Attraktivität der Stadt bei. 
 
Der Kreis Borken liegt im Nordwesten Nordrhein-Westfalens an 
der niederländischen Grenze und hat ohne die Stadt Bocholt 
rund 300.000 Einwohner. Durch seine charmante Lage in-
mitten einer malerischen Landschaft bietet der Kreis vielfäl-
tige Erlebnis- und Erholungsmöglichkeiten. Kulturhistorisch 
wertvolle Gebäude, Schlösser und Parks bilden zahlreiche 
Naherholungsziele, die zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem 
Auto erkundet werden können. Durch die Grenznähe zu den 
Niederlanden ist der Landkreis auch ein idealer Ausgangspunkt 
für Tagesausflüge in das benachbarte Land.

Quellen: Destatis, empirica regio, VON POLL IMMOBILIEN Research (2023)

Marktbericht Bocholt/Borken 2023

STADT 
BOCHOLT

KREIS
 BORKEN

Einwohner  71.074  302.508 

Fläche (km²) 119,4 1420,9

Haushalte  32.392  124.579 

Haushaltsgröße (Ø) 2,2 2,4

Bevölkerungsentwicklung (seit 2012) –159  +7.098 

Prognose Einwohner (2035)  67.367  290.901 

Pendlersaldo (täglich)  +2.842 –2.792 

Kaufkraft pro Kopf (€)  24.492  24.034 

Kaufkraft indexiert (%) 96,7 94,9

Leerstandsquote (%) 2,2 2,7

Wohneigentumsquote (%)  52,7  59,1 

Wohnungsbestand  35.334  133.117 

Vermietete Wohnungen  16.721  55.225 

Ø Wohnungsgröße (m²) 96,4 131,4

Kaufpreisfaktor (für Whg. in Jahren) 28,3 28,8

Rendite (für Wohnungen in Prozent) 3,54 3,47



5

ANGEBOT UND NACHFRAGE | LANDKREIS

Im Jahr 2021 wurden im Kreis Borken insgesamt 2.120 
Baugenehmigungen erteilt. Dies markiert einen Rückgang 
um 15,1 Prozent im Vergleich zum Vorjahr, als mit 2.496 
Genehmigungen der Höchstwert im Betrachtungszeitraum 
erreicht wurde. Obwohl der Wert für 2021 der viertgrößte 
innerhalb des betrachteten Zeitraums ist, liegt er deutlich über 
dem Durchschnittswert von 2.018 Genehmigungen.
Die Baufertigstellungen verzeichneten im Jahr 2021 einen 
signifikanten Anstieg. Mit insgesamt 2.161 fertiggestellten 
Bauvorhaben stieg dieser Wert um 22,0 Prozent und erreichte 
damit den höchsten Wert seit Beginn der Betrachtungsperiode. 
Im Vergleich zu den Baugenehmigungen unterliegen die 
Fertigstellungen in geringerem Maße Schwankungen. 

BAUTÄTIGKEIT | LANDKREIS WOHNUNGEN

Quellen: empirica regio, VON POLL IMMOBILIEN Research (2023)

DEMOGRAPHIE

Einwohner 2010 – 2035 Altersstruktur

bis 18 Jahre

18 bis 30 Jahre

30 bis 50 Jahre

50 bis 65 Jahre

über 65 Jahre

Quellen: empirica regio, VON POLL IMMOBILIEN Research (2023)

Die durchschnittliche Vermarktungsdauer schwankte im  
Untersuchungszeitraum für beide Segmente des Wohn-
immobilienmarktes, nahm tendenziell jedoch deutlich ab. 
Eigentumswohnungen wurden in Q4/2019 mit 146 Tagen 
am längsten angeboten, Ein- und Zweifamilienhäuser in 
Q2/2021 mit 230 Tagen. Daraufhin sanken die Zahlen in 
beiden Segmenten kontinuierlich. Eigentumswohnungen 
wurden in Q4/2022 73 Tage und Ein- und Zweifamilienhäuser 
70 Tage angeboten. 

Die Zahl der angebotenen Objekte sank im Verlauf des 
Untersuchungszeitraums, nahm in den letzten beiden 
Quartalen jedoch wieder deutlich zu. In beiden Segmenten 
wurden die niedrigsten Werte in Q2/2022 registriert, 
dort standen 276 Ein- und Zweifamilienhäuser und 120 
Eigentumswohnungen zum Verkauf. In Q4/2022 stieg die 
Zahl der angebotenen Ein- und Zweifamilienhäuser auf 
den bisherigen Höchstwert von 761 Angeboten, während 
294 Eigentumswohnungen zum Verkauf standen.

Durchschnittsalter (2022)

Bocholt 44,6

Landkreis Borken 43,4

Deutschland 44,7

Marktbericht Bocholt/Borken 2023

Quellen: GeoMap, VON POLL IMMOBILIEN Research (2023)ETW (Eigentumswohnung)EFH/ZFH (Ein-/Zweifamilienhaus)
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Immobilienmarkt

MARKTÜBERBLICK

Stadt Bocholt
In der Stadt Bocholt wurden im Jahr 2022 insgesamt 365 
Transaktionen am Markt für Wohnimmobilien registriert, was 
einem Anstieg um 4,2 Prozent gegenüber dem Jahr 2021 
entspricht. Auch der erwirtschaftete Umsatz stieg deutlich 
und lag mit 108,8 Millionen Euro, 7,7 Prozent höher als im 
Jahr 2021. Im Segment der Ein- und Zweifamilienhäuser 
wurden im Jahr 2021 mit 179 Verkäufen 6,3 Prozent we-
niger registriert als im Vorjahr. Der hier erwirtschaftete 
Umsatz sank um 10 Prozent auf 62,7 Millionen Euro. Bei den 
Eigentumswohnungen stieg die Anzahl der Verkäufe um 
17,7 Prozent auf 186, während der erwirtschaftete Umsatz 
sogar um 48,2 Prozent auf 46,1 Millionen Euro anstieg. 
Der Durchschnittspreis für Ein- und Zweifamilienhäuser 
ging nach dem Rekordwert des Vorjahres leicht um 4,3 
Prozent auf 350.000 Euro zurück. Der Durchschnittspreis 
für Eigentumswohnungen hingegen stieg deutlich um 26,2 
Prozent auf 247.849 Euro.

Kreis Borken
Im Landkreis Borken wurden 2022 insgesamt 1.020 Wohn-
immobilien mit einem Umsatz von 316,0 Millionen Euro 
verkauft. Dies entspricht einem Rückgang um 11,9 Prozent bei 
der Zahl der Verkäufe und um 0,8 Prozent beim erwirtschaf-
teten Umsatz. Im Segment der Ein- und Zweifamilienhäuser 
ging die Zahl der Verkäufe um 16,5 Prozent auf 631 zurück, 
während der dadurch erwirtschaftete Umsatz deutlich mode-
rater, um 4,4 Prozent auf 228,5 Millionen Euro sank. Bei den 
Eigentumswohnungen sank die Zahl der Verkäufe ebenfalls 
leicht um 3,2 Prozent auf 389, während der Umsatz in diesem 
Segment jedoch deutlich um 10,1 Prozent auf 87,5 Millionen 
Euro zunahm. Die Durchschnittspreise stiegen in beiden 
Segmenten deutlich an und erreichten neue Rekordwerte. Für 
Ein- und Zweifamilienhäuser mussten 2022 durchschnittlich 
362.107 Euro und damit 14,5 Prozent mehr als im Vorjahr 
aufgerufen werden, während für eine Eigentumswohnung 
225.038 Euro und damit 13,8 Prozent mehr als im Vorjahr 
aufgerufen werden mussten.

Quellen: Gutachterausschüsse Stadt Bocholt und Kreis Borken, VON POLL IMMOBILIEN Research (2023)

Transaktionen 2012 – 2022

Geldumsatz (in Mio. Euro) 2012 – 2022

Durchschnittspreis (in Tsd. Euro) 2012 – 2022

Transaktionen 2012 – 2022

Geldumsatz (in Mio. Euro) 2012 – 2022

Durchschnittspreis (in Tsd. Euro) 2012 – 2022

STADT BOCHOLT KREIS BORKEN 

ETW (Eigentumswohnungen) EFH/ZFH (Ein-/Zweifamilienhäuser)

EFH/ZFH

ETW

EFH/ZFH

ETW

Anna van de Sand
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WOHNLAGEN UND PREISE

Stadt Bocholt
Die besten Lagen in Bocholt befinden sich unmittelbar 
nördlich sowie direkt in der Innenstadt. Die zentralen Lagen 
überzeugen vor allem durch eine gute Nahversorgung mit 
Geschäften, Ärzten und Bildungseinrichtungen, aber auch 
durch die hervorragende Anbindung an den öffentlichen 
Personennahverkehr. Parks, Schulen und Freizeitangebote 
sind im ganzen Stadtteil sind gut zu Fuß erreichbar. Die 
Quadratmeterpreise für eine Eigentumswohnung liegen 
hier zwischen 3.000 und 4.000 Euro pro Quadratmeter. Für 
alle, die die Vorzüge der Innenstadtnähe mit einer ruhigeren 
Lage und einem eigenen Garten kombinieren wollen, ist 
die Lage direkt nördlich der Innenstadt besonders attraktiv. 
Freistehende Ein- und Zweifamilienhäuser mit eigenem Garten 
können dort für Preise zwischen 575.000 Euro und 825.000 
Euro erworben werden.

Trendlagen 
Die guten Lagen zeichnen sich durch ruhige Randlagen mit 
trotzdem gut erreichbarer Nahversorgung aus. Hierzu zählen 
Holtwick, Lowick, die Aasee-Siedlung, Biemenhorst, Mussum  
und das Hammersen-Carree. Neben den Geschäften des täg-
lichen Bedarfs sind hier auch vielzählige Bildungseinrichtungen 
und Sportstätten zu finden. Durch diese Kombination sind 
diese Lagen besonders für junge Familien mit Kindern inte-
ressant. Für Eigentumswohnungen sind hier Preise zwischen 
1.600 und 3.500 Euro pro Quadratmeter realistisch. Im Bereich 
der Ein- und Zweifamilienhäuser können Preise zwischen 
460.000 und 625.000 Euro erzielt werden. Doppelhaushälften 
und Reihenhäuser liegen im Preisniveau von 350.000 und 
600.000 Euro.

Kreis Borken
Der Kreis Borken zeichnet sich durch eine Vielzahl von 
Ortschaften und kleinen bis mittelgroßen Städten aus. 
Aufgrund des hohen Anteils an Naturschutzgebieten nimmt 
die Natur einen bedeutenden Einfluss auf die Landschaft. 
Diese Kombination aus ruhigen Wohnorten in naturnaher 
Umgebung übt eine besondere Anziehungskraft auf dieje-
nigen aus, die den Trubel der Städte lieber aus der Ferne 
erleben oder nur als Besucher aufsuchen möchten. In den 
umliegenden Gemeinden wie Raesfeld, Reken und Südlohn 
können Eigentumswohnungen zu Preisen zwischen 1.600 
und 2.400 Euro pro Quadratmeter erworben werden. In 
den kleineren Gemeinden sind Ein- und Zweifamilienhäuser 
für Preise zwischen 280.000 und 450.000 Euro erhältlich.

Aufgrund der attraktiven Lage des Kreises Borken und des 
hohen Wohn- und Erholungswerts gehen wir trotz gestie-
gener Zinsen weiterhin von einer starken Nachfrage nach 
Wohnimmobilien aus. Trotz der hohen Nachfrage legen Käufer 
verstärkten Wert auf die Marktüblichkeit der Angebotspreise, 
Energieeffizienz und einen geringen Sanierungsbedarf als 
entscheidende Kaufkriterien.

Quelle: Gutachterausschüsse Stadt Bocholt und Kreis Borken, VON POLL IMMOBILIEN Research (2023)

Immobilienmarkt

Bocholt  Kreis Borken

Baujahr 2021 2022 2021 2022

1920 – 1949 322.000 269.000 k.A. 239.000

1950 – 1974 317.000 361.000 273.000 302.000

1975 – 1994 434.000 469.000 320.000 375.000

1995 – 2009 462.000 525.000 374.000 431.000

2010 – 2019 436.000 551.000 454.000 540.000

Neubau 676.000 690.000 659.000 k.A.

Einfamilienhäuser in €

Bocholt  Kreis Borken

Baujahr 2021 2022 2021 2022

1920 – 1949 225.000 260.000 k.A. k.A.

1950 – 1974 265.000 281.000 218.000 220.000

1975 – 1994 308.000 341.000 271.000 305.000

1995 – 2009 331.000 395.000 296.000 341.000

2010 – 2019 380.000 473.000 308.000 357.000

Neubau 444.000 444.000 274.000 k.A.

Doppel- und Reihenhäuser in €

Bocholt  Kreis Borken

Baujahr 2021 2022 2021 2022

1920 – 1949 199.000 212.000 k.A. k.A.

1950 – 1974 208.000 219.000 151.000 166.000

1975 – 1994 254.000 285.000 182.000 261.000

1995 – 2009 305.000 329.000 k.A. k.A.

2010 – 2019 k.A. 370.000 k.A. k.A.

Neubau k.A. k.A. k.A. k.A.

Reihenmittelhäuser in €

Bocholt  Kreis Borken

Baujahr 2021 2022 2021 2022

1920 – 1949 k.A. k.A. k.A. k.A.

1950 – 1974 156.000 172.000 132.000 156.000

1975 – 1994 148.000 173.000 142.000 174.000

1995 – 2009 191.000 219.000 151.000 188.000

2010 – 2019 214.000 282.000 239.000 217.000

Neubau 250.000 327.000 230.000 267.000

Eigentumswohnungen in €
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SONDERTEIL FINANZIERUNG

kennen die großen Unterschiede in der sogenannten 

“Mikrolage”. Eine Wohnung mit traumhaftem Fernblick, 

ruhig gelegen und dennoch nicht ganz fernab – dafür geht 

die Nachfrage nicht zurück. Doch schwierige Lagen werden 

weniger nachgefragt. Das ist anders als noch Anfang des 

letzten Jahres, wo für jedes noch so fragwürdige Objekt 
in Windeseile diverse Interessenten aufgetaucht sind. 

Gut gelegene Immobilien sowie gepflegte Objekte eines 
jüngeren Baujahres werden mit hoher Wahrscheinlichkeit 
wohl kaum oder nur geringfügig fallende Immobilienpreise 

verzeichnen. Hier könnte es sogar zu gegenläufigen 

Entwicklungen kommen. So ist davon auszugehen, dass 

gepflegte, gut gelegene Bestandsimmobilien aufgrund 
des aktuellen Wegbrechens des Neubaumarktes sowie 

der geplanten Sanierungsauflagen, die den Kauf stark 
sanierungsbedürftiger Immobilien für viele Interessenten 

unattraktiv machen, sogar an Attraktivität gewinnen und 

einen Nachfrageaufschwung erleben. Gerade in Zeiten 

übermäßiger Inflation bieten Sachwerte einen soliden 
Schutz, um sich gegen die Geldentwertung abzusichern. 

Immobilien sind nach wie vor eine sehr beliebte und at-

traktive Investitionsmöglichkeit.

 

Wie bereits erwähnt, spielt unter anderem der Faktor 

„Lage“ eine bedeutende Rolle bei der Bewertung einer 

Immobilie. Bocholt und der Kreis Borken sind sowohl für 

Eigenheimbesitzer, die nach einem Erstwohnsitz suchen, 

Investoren als auch Kapitalanleger, oder Personen, die 

sich z.B. einen Zweitwohnsitz aufbauen möchten, ein 

attraktiver Standort. Hinzukommt, dass Bocholt einen 

soliden Wohnimmobilienmarkt aufweist, welcher nicht 

„überhitzt“ und durch hohe Immobilienpreise gekennzeich-

net war. Aufgrund neuer gesetzlicher Anforderungen an 

klimaeffiziente Gebäude sowie der zeitgleich steigendenden 
Finanzierungskosten, gehen wir jedoch davon aus, dass ein 
Nachfragerückgang bei sanierungsbedürftigen Bestandsbauten 

in schlechteren Lagen zu erwarten ist. 

Sie möchten wissen, wie es um den Wert Ihrer Immobilie 

steht und welche Möglichkeiten sich in Ihrem Einzelfall 

anbieten? Gerne führen unsere Immobilienmakler eine 

professionelle Bewertung Ihrer Immobilie vor Ort durch, 
um ihren individuellen Wert möglichst genau zu bestimmen. 

Sonderteil

VON POLL FINANCE: 
Wir bringen Sie schnell und sicher ins Eigenheim 

Gerne helfen Ihnen unsere VON POLL FINANCE-Kollegen 
dabei, für Klarheit bei Ihrer Kaufentscheidung zu sorgen. 

Kaufinteressenten raten wir - gerade in dem aktuell vola-

tilen Marktumfeld - möglichst frühzeitig eine finanzielle 

Machbarkeitsprüfung durchzuführen. So ist von vorneherein 

klar, wie viel Immobilie sie sich leisten können, um von 

Anfang an nach den passenden Immobilien Ausschau halten 

zu können. Das spart nicht nur Zeit, sondern auch bares 

Geld. Zudem erhält der Kunde im Anschluss ein universell 

einsetzbares Hypothekenzertifikat, welches Maklern und 

Verkäufern die eigene Kaufkraft und Bonität bestätigt. 
Dadurch heben sie sich von anderen Interessenten ab 

und können sich einen Vorsprung bei der Reservierung 
ihrer Wunschimmobilie sichern. 

Als institutsunabhängige Finanzierungsberater haben 

unsere Kollegen Zugang zu rund 700 Finanzinstituten, 

vergleichen deren Konditionen, führen eine Best-Zins-

Prüfung durch und entwickeln auf der Basis die individuell 

beste Finanzierungslösung für das eigene Vorhaben.

Wussten Sie, dass unsere VON POLL FINANCE-Kollegen 
zudem durch das DEFINO- Institut geprüft und zertifiziert 
worden sind? Somit haben sie sich dazu verpflichtet, 

die Finanzanalyse konsequent nach einem einheitlichen 

Vorgehen (gemäß DIN 77230) durchzuführen und unsere 
Kunden losgelöst von Eigeninteressen - auf Basis ihrer 

Bedürfnisse und Zielvorstellungen - zu beraten und ih-

nen so eine vorausschauende, optimale Gestaltung ihrer 

finanziellen Zukunft zu ermöglichen. 

Was sind unsere Einschätzungen zur Entwicklung am 
lokalen Immobilienmarkt?

Zunächst einmal können wir festhalten, dass Immobilien-

eigentümer in den letzten Jahren bei uns in Bocholt und 
dem Kreis Borken, ebenso wie in den überwiegenden 

Teilen Deutschlands, massiv von der großen Nachfrage 

am Wohnungsmarkt profitiert haben. Abgesehen von 
den großartigen Wertzuwächsen bietet eine Immobilie 

zudem ein hohes Maß an Sicherheit, unabhängig davon, 

ob als langfristige Kapitalanlage oder zur Selbstnutzung. 

Auch am lokalen Markt können wir, bedingt durch die 

verschiedenen, schwer kalkulierbaren Faktoren sowie 

durch die steigenden Zinsen für Hypothekenkredite eine 

zunehmende Kaufzurückhaltung verzeichnen. Allerdings 

lässt sich dies nicht so einfach pauschalisieren: Es kommt 

im Einzelfall immer darauf an, um was für eine Art von 

Immobilie es sich handelt, in welchem Zustand sie sich 

befindet und vor allem auf die genaue Lage. Wir als Makler 



Derzeit treiben Politik 
und Wirtschaft das Thema "Nachhaltigkeit" zunehmend 
voran
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Auch werden verschiedene energetische Sanierungs-

maßnahmen in Deutschland steuerlich begünstigt. So 

sind zum Beispiel alle Einnahmen aus dem Betrieb einer 

Photovoltaik-Anlage - bis zu einer Bruttonennleistung 

von 30 Kilowatt Peak - rückwirkend zum 01.01.2022 
von der Ertragssteuer befreit. Diese Steuerbefreiung 

gilt unabhängig von der Verwendung des erzeugten 
Stroms. Zudem ist bei der Anschaffung einer PV-
Anlage - sofern sie ebenfalls eine Leistung von 30 

Kilowatt Peak nicht übersteigt - seit dem 01.01.2023 
keine Umsatzsteuer mehr fällig.

Weitere Details dazu, welche Bedingungen konkret 

zur Nutzung einzelner steuerlicher Begünstigungen, 

Fördermittel oder Zuschüsse zu erfüllen sind, finden 

Sie in unserem Ratgeber „Energetische Sanierung“. 

Hier geht’s zum Download: 

Gerne prüfen unsere VON POLL FINANCE Kollegen, von 
welchen Fördermitteln, Zuschüssen oder steuerlichen 

Begünstigungen Sie in Ihrem Einzelfall konkret Gebrauch 

machen können und zeigen Ihnen im Detail auf, wie 

Sie sie optimal nutzen. Egal ob beim Hauskauf, Neubau, 

der Sanierung oder bei Einzelmaßnahmen (wie einer 
neuen Heizungs- oder PV-Anlage) und vielem mehr, 
unsere Finanzierungsexperten helfen Ihnen die opti-

male Finanzierungslösung für Ihr Vorhaben zu finden. 

SONDERTEIL ENERGETISCHE SANIERUNG

2. Finanzierung der Maßnahmen – Fördermittel

Zunächst lässt sich sagen, dass mit einer fachmännisch 

umgesetzten energetischen Sanierung langfristig Kosten 

für Strom, Heizung und Warmwasser eingespart werden. 

Dem stehen natürlich die anfänglichen Investitionen ge-

genüber. Zum Teil lassen sich diese Kosten mit ohnehin 

notwendigen Maßnahmen an der Immobilie sinnvoll 

verknüpfen. Eine pauschale Aussage über das finanzielle 

Einsparpotenzial lässt sich angesichts zahlreicher Faktoren 

allerdings nicht treffen und ist von Immobilie zu Immobilie 

verschieden. Darum gibt es auch kaum belastbare 

Beispielrechnungen zu diesem Thema. Festzuhalten ist 

jedoch, dass sich die meisten Investitionen energetischer 
Sanierungsmaßnahmen in aller Regel langfristig durch 

die Energieeinsparpotenziale auszahlen werden. Neben 

den finanziellen Gründen steigert eine energetische 

Sanierung zudem die Wohn- und Lebensqualität. Eine 

Lüftungsanlage zum Beispiel verbessert die Raumluft, 

reduziert die Gefahr von Schimmel und durch warme 

Oberflächen und ausbleibende Zugluf t werden die 
Wohnräume behaglicher. 

Zu Beginn sollte sich jedoch immer die Frage gestellt wer-
den, welche Maßnahmen im Einzelfall benötigt werden, 

ob sich die Kombination bestimmter Maßnahmen oder 

sogar eine Komplettsanierung anbietet und welche finan-

ziellen Mittel zur Verfügung stehen. Dabei sollte zudem 
die Nutzung verschiedener Förderdarlehen und Zuschüsse 

berücksichtigt werden - durch welche zum Beispiel auch 

finanziell aufwendigere Maßnahmen infrage kommen.

Derzeit stehen allein bundeweit über 6.600 verschiedene 
Fördermöglichkeiten zur Verfügung. Hinzukommen zu 
den Förderprogrammen von Bund und Ländern die 

Fördermittelangebote einzelner Kommunen und Städte. 

Sonderteil

Stand: Juni 2023
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